Ärztenetz Groß-Umstadt/Otzberg e.V.

Sehr geehrte Damen und Herren, 

das Ärztenetz Groß-Umstadt/Otzberg e.V. bittet um Veröffentlichung des angehängten Artikels im Odenwälder Boten:

Das Ärztenetz Groß-Umstadt/Otzberg informiert:

Medizinische Versorgung bei akuten Erkrankungen
In den Medien wird derzeit darüber diskutiert, dass die Krankenhaus- und Notfallambulanzen unter einer Vielzahl von Patienten nahezu zusammenbrechen, die dort eigentlich nicht hingehören.

Das Ärztenetz möchte daher klarstellen, dass nach Möglichkeit ein Patient bei einer Erkrankung zuerst Kontakt zu seinem Hausarzt oder behandelnden Facharzt aufnimmt. Ausnahme hiervon stellen natürlich Notfälle dar, bei denen Gefahr für Leib und Leben besteht. In diesen Fällen rufen Sie den Rettungsdienst unter Tel 112. Hierzu zählen allerdings nicht z.B. eine einfache Erkältung oder eine Durchfallerkrankung ohne schwere Beeinträchtigungen und Ähnliches. In all diesen Fällen und wenn Sie sich unsicher sind was bei einer Erkrankung zu tun ist sollten Sie immer zuerst Ihre Haus- oder Facharztpraxis anrufen. Nur wenn diese oder die Vertretung nicht erreichbar sind sollten sie sich an den Ärztlichen Bereitschaftsdienst Hessen unter der Tel-Nr. 116 117 (24h/7 Tage die Woche erreichbar) wenden oder direkt die Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale an der Kreisklinik in Groß-Umstadt aufsuchen. Die Öffnungszeiten der ÄBD-Zentrale in Groß-Umstadt sind Mo, Di, Do von 19h bis 24h, Mi von 14h-Do 7h und an Wochenenden, Feier- und Brückentagen ab Freitag oder dem Wochentag vor einem Feiertag ab 14h rund um die Uhr bis zum nächsten Werktag um 7h. 
Bitte suchen Sie  nur in Notfällen die Klinikambulanzen direkt auf oder bemühen den Rettungsdienst. Die Überlastung der Krankenhäuser und Rettungsdienste mit Bagatellfällen kann im Extremfall ein Menschenleben kosten, wenn durch die Inanspruchnahme durch einen Bagatellfall ein tatsächlicher Notfall nicht rechtzeitig ärztlich versorgt werden kann. 

Leider berichten die Dienstärzte in den Bereitschaftsdienstzentralen über zunehmende Inanspruchnahme durch Patienten, die eine 2. Meinung zur Behandlung durch den niedergelassenen Arzt wünschen, oder deren Arztpraxis an diesem Tag die Sprechstunde bereits geschlossen hat und die noch schnell eine Arbeitsunfähigkeitbescheinigung benötigen. Dies sind keine Gründe, den Bereitschafts- oder Notdienst aufzusuchen. Hier ist es zumutbar, am nächsten Werktag die Angelegenheit in der Arztpraxis zu klären. Bitte verhalten Sie sich in diesem Sinne, damit für Notfälle weiterhin zeitnah Hilfe garantiert werden kann. Es ist im Interesse Aller.

Ihr Ärztenetz Groß-Umstadt/Otzberg

Groß-Umstadt, 15.03.17 für das Ärztenezt Dr. Christian Lüdicke, Schriftführer
